
Stellungnahme 

zu Veröffentlichungen des Deutschen Sportwettenverbandes 

 

In einer Veröffentlichung des Deutschen Sportwettenverbandes (DSWV) vom 16. Juni 2023 (unter 

https://www.dswv.de/unseriose-quellen-fragwurdige-methodik-marktzahlen-der-dhs-und-der-

universitat-bremen-weiterhin-falsch/) wird der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen (DHS) und 

dem verantwortlichen Autor des Beitrags „2.4 Glücksspiel – Zahlen und Fakten“ im Jahrbuch Sucht 

2023, Prof. Dr. Gerhard Meyer, vorgeworfen, unseriöse Quellen und eine fragwürdige Methodik zur 

Berechnung der Marktzahlen zu Sportwetten genutzt zu haben. 

Hierzu stelle ich fest: 

Es wurden keine unseriösen Quellen genutzt. Die Berechnung der Spieleinsätze bei den 

verschiedenen Spielformen in Deutschland basiert im Wesentlichen auf den ermittelten 

Auszahlungsquoten durch die Universität Hohenheim (https://gluecksspiel.uni-

hohenheim.de/fileadmin/einrichtungen/gluecksspiel/Oekonomie/Ausschuettungsquoten_01.pdf) 

und den Angaben zur Übernahme der Wettsteuer von Anbietern.  

Auf der Basis des Bruttospielertrags lassen sich unter Berücksichtigung der Auszahlungsquote auch 
die Spieleinsätze bei Sportwetten berechnen. Die vom DSWV angegebene Auszahlungsquote von 
85% (https://www.dswv.de/richtigstellung-marktkennzahlen/) ist als zu niedrig zu bewerten, da es 
nicht der gängigen Praxis entspricht, dass Wettanbieter die Wettsteuer in Höhe von 5,3% von ihren 
Kunden einziehen, zumal die Betriebskosten von Online-Angeboten vergleichsweise gering sind. 
Neben Tipico, einem der größten Wettanbieter in Deutschland, der auf seiner Webseite darauf 
hinweist, dass die Wettsteuer übernommen wird, verzichten weitere Anbieter mit deutscher Lizenz 
auf die Erhebung der Steuer, mit der Folge, dass die Auszahlungsquoten deutlich über 90% liegen. 
Außerdem wird von einzelnen Unternehmen keine Wettsteuer auf Teile ihres Wettangebots, wie 
Kombi- und Livewetten, erhoben.  
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